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Vorsitzenden des Stadtrates Wolmirstedt

Stadtrat Wolmirstedt

z. Hd. Frau Heinemann
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Wolmirstedt, 24. 04. 2019

vorab per Fax an: 039201 - 64 800

Antrag
betr.

Beteiligung an Betriebskosten für Nutzung Vereins- und Sportanlagen

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Frau Heinemann,

im Auftrag der Fraktion Die Linke im Stadtrat Wolmirstedt bitte ich Sie, unseren
nachfolgenden Antrag dem Vorsitzenden des Stadtrates Wolmirstedt zu übergeben und
auf die Tagesordnung der nächsten Beratungen der Ausschüsse sowie des Stadtrates
setzen zu lassen.

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Mit freundlichen Grüßen

c<
Hans-Rüdiger Lautner
Fraktions Vorsitzender

Anlage: Antrag vom 24.04.2019
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Antrag
zum nächstmöglichen

Sozialausschuss

Finanzausschuss

Hauptausschuss

Stadtrat

Beteiligung an Betriebskosten für Nutzung Vereins- und Sportanlagen

Die Fraktion Die Linke im Stadtrat Wolmirstedt schlägt vor, die Erhebung von Gebühren
als Beteiligung an den Betriebskosten für die Nutzung von Sportanlagen und -hallen und
anderen Vereinseinrichtungen gegenüber den Mitgliedern der ortsansässigen Vereine für
die nachfolgend aufgeführten Mitglieder:

Kinder und Jugendliche

Schüler, Auszubildende, Studenten, Rentner

Arbeitslose, Sozialhilfeempfänger, gesundheitlich Benachteiligte / Behinderte

für den Zeitraum das Bestehen eines positiven Haushaltergebnisses der Kommune bis
auf Weiteres einzustellen.



Begründung

Auf der am 02. April 2019 stattgefundenen Beratung mit den Vertretern der örtlichen
Vereine kam zum Ausdruck, dass die o. g. Kostenbeteiligungen für alle Vereine eine,

jährlich wiederkehrende, erhebliche finanzielle Belastung sind.

Nach Information der Verwaltung beträgt der finanzielle Aufwand bezogen auf die
Betriebskosten der durch Vereine genutzte Anlagen ca. 405.000.-  .

Die Vereine wurden bisher für die Nutzung mit ca. 28.000.-   beteiligt.

Die gegenwärtige Haushaltslage, sowie ein möglicher weiterer Zufluss von Finanzmitteln
infolge einer Veränderung der Grundsteuer B, zugunsten der Kommune, sollten
Ausgangspunkt sein, Überschüsse an unsere Einwohner zurück zu geben, außerdem als
Motivation dienen, aktiv in Vereinen mit zu arbeiten, als auch sich sportlich zu betätigen.

Wir bitten die Ausschüsse und den Stadtrat um Zustimmung.

Mit freundlichen Grüßen

(-<'
Hans-Rüdiger Lautner
Fraktionsvorsrtzender


